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Zwei Jahre Pandemie mit allen damit verbundenen Einschränkungen 
und Herausforderungen haben die Bildungssysteme nachhaltig  
geprägt. Was bedeutet das für den Sprachunterricht und den Bereich 
der sprachlichen Bildung? Diese Fragen standen im Fokus der inter-
nationalen Arbeit im Jahr 2021.  

   

• 78 Veranstaltungen (face to face, hybrid, online)  
• über 2.200 aktiv Beteiligte 
• 4 Webinare mit über 11.000 Zugriffen 
• Erhebung zur Zukunft der sprachlichen Bildung:  
  über 1.700 Rückmeldungen! 
• 385.000 Zugriffe auf die digitalen Ressourcen des ECML 
• rund 8 Mio. Zugriffe auf die Webseite www.ecml.at

Lessons to be learned from the pandemic
The challenges of the 
pandemic, of coping with 
remote learning and teaching, 
and with social distancing 
have led schools and teachers 
to develop new skills and 
resources. A positive outcome 
of the experience is that 
language educators are 
rethinking their practice and 
applying some of the lessons 
learned to “normal” practice.

How can language 
education meet present and 

future challenges?

Supporting teachers
* developing strategies for coping 

with new challenges

* targeted training

* caring for teachers’ wellbeing

Supporting learners and 
favouring their autonomy
* promoting “educational literacy”

* encouraging teamwork

* leaving no-one behind

Providing technology 
and using it equitably

* access for all

* reliability, visibility

* digital literacy training

* coping with fatigue
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Adapting assessment
* more formative, continuous 

assessment

* online testing

* self & peer assessment

* more individualised feedback

Choosing methods 
which fit new 

challenges
* masks

* distanced interaction

* pronunciation

* attendance

Jahresrückblick 2021
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tändlichen Wechsel wurden – je nach Bedarf – Veranstaltungen online oder in Präsenz durchgeführt.
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Der österreichische Trägerverein unterstützt das Europarats-
zentrum vor Ort und ist für die Verwaltung und Weiterentwick-

lung der Standortinfrastruktur verantwortlich. Weiters über-
nimmt der Verein auch die wichtige Aufgabe einer regionalen In-
formationstransferstelle für die Gebietskörperschaften, die regio-
nale Sprachen-Community und die interessierte Öffentlichkeit. 
In Zusammenarbeit mit der internationalen Einrichtung wer-
den zielgerichtete Aktivitäten zur Präsentation und regiona-

len Nutzung des EFSZ durchgeführt. Dem Verein ist es 
ein Anliegen, die zur Verfügung stehenden Ressourcen  

effizient einzusetzen und die vorhandenen  
Kompetenzen der regionalen Stakeholder 

bestmöglich zu bündeln.

 EUROPÄISCHES FREMDSPRACHENZENTRUM 
IN ÖSTERREICH

Lessons learned

Trotz Pandemie: 
Der Erfolg des ECML ist ungebrochen   
Das Jahr in Zahlen

 Ganz Graz in Feierlaune! 

 

20 Jahre Europäischer Tag der Sprachen und  
20 Jahre Menschenrechtsstadt Graz standen  
im Mittelpunkt beim 9. Grazer Sprachenfest 
am 24. September. Die mehrsprachigen  
Sprachenfest-Snapshots unseres  
Medienpartners Radio Helsinki  
gibt es zum Nachhören:  
Podcast sprachenfest#    

    

Der vom EFSZ/ECML  
europaweit koordinierte  
Sprachentag war 2021  
erfolgreicher denn je:  
• über 1.500 Veranstaltungen  

• 310.000 Mitwirkende  
• 13 Mio. Zugriffe auf die Webseite 

Der Beweis, dass es auch nach 20 Jahren 
diesen Sprachenfeiertag braucht – vielleicht 

mehr denn je!

20 Jahre  
Europäischer  
Tag der Sprachen!

1

Great Bake-Off recipe book
20 of the finest!

2021 – European Day of Languages’ 20th anniversary

We collect moments – not things!  
Besondere Momente von Jänner bis Dezember 
 

Jänner Wir präsentieren das EFSZ für Studierende der Universität Graz. 
Februar Wir wirken beim Regional Learning Event des Vereins Europa und Bildung mit. 
März Teilnahme am Treffen der INTERREG-Projekte „Bildungskooperationen in den Grenzregionen”. 
April Gemeinsam mit Panthersie für Europa entwickeln wir den Europarat-Lernbound „All equal – all different”. 
Mai Willkommen am EFSZ: Bundesratspräsident Christian Buchmann zu Gast bei uns.  
Juni Erste Schritte zur Aufrüstung der Technik-Infrastruktur. 

Juli  Start in den Sprachensommer Reininghaus mit einem Workshop der Stadtbibliothek.  
August Die Vorbereitungen für das Grazer Sprachenfest am 24. September laufen auf Hochtouren. 

September Als Gastgeber in der Reihe „Europa Gelesen“ begrüßen wir Precious Nnebedum. 
Oktober Das Sprachennetzwerk Graz bekommt Zuwachs: Die bit group mit Daniel Kvas und Laura Reutler. 

November CONTEXT-Veranstaltung mit EFSZ-Projektleiter Christian Ollivier. 
Dezember Reflektieren – weiterdenken – Kräfte sammeln!  
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